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Forstfeld – Im Juli vorigen Jah-
res konnteman ahnen, wie die
Zukunft des Kasseler Stadtteils
Forstfeld einmal aussehen
könnte. Studierende der Uni-
versität Kassel schufen auf der
Brache, auf der bis 2019 die
Heinrich-Steul-Schulestand,ei-
nen Begegnungsort. Das Pro-
jekt des Universitäts-Labors
„SDG+ Lab“ stieß beimOrtsbei-
ratundbeivielenanderenMen-
schen aus dem Stadtteil auf po-
sitive Resonanz. In einigen Jah-
ren soll auf der Fläche einmal
die „Neue Mitte“ entstehen,
denneinZentrumfehlt bislang
im Forstfeld. Auch viele der
fünf Parteien, die Kandidaten
für den Ortsbeirat aufgestellt
haben, betonen die Bedeutung
des Projekts. Unser Überblick
überdiewichtigsten Inhalte.

◾ CDU
Spitzenkandidat Salvatore Cu-
cuzza ist wichtig, dass die Kin-
der im Stadtteil gute Rahmen-
bedingungen haben, wie er
sagt, denn: „Aufstieg beginnt
nichtmit18, sondernimfrühen
Kindesalter.“ Daher will der
Christdemokrat folgende
Schwerpunkte setzen. Erstens:
Es soll mehr Angebote für Fa-
milien mit Kleinkindern ge-
ben,dennSpielkreiseundnied-
rigschwellige Familienangebo-
te seien aktuell knapp. Zwei-
tens: Wegen der
„angespannten Situation“ bei
Kita- und Betreuungsplätzen
sollen mögliche Lösungen ge-
prüft werden. Drittens: Um si-
chere Schul- und Kitawege zu
schaffen, fordert die CDU auch
Maßnahmen zur Verkehrsbe-
ruhigung. IneinzelnenStraßen
werde deutlich zu schnell ge-
fahren. Viertens: Es soll mehr
gepflegte, kinderfreundliche
Außenflächen geben, auf de-

nen sich Familien aufhalten
können. Fünftens: Damit sich
Familien wohlfühlen, soll die
öffentliche Sicherheit auf We-
gen, Plätzen und bei Veranstal-
tungengewährleistetwerden.

◾ AfD
Der Wahlspruch der AfD, die
erstmals Kandidaten für den
Ortsbeirat imForstfeld insRen-
nen schickt, lautet: Mut zur
Veränderung. Spitzenkandida-
tin Marion Michl will sich für
mehr Sicherheit für Jung und
Alt einsetzen und die Men-
schen im Stadtteil näher zu-
sammenbringen. Bei Behör-
dengängen soll es Unterstüt-
zung geben. Außerdem soll ein
Mehrgenerationen-Haus ent-
stehen, damit „sich keiner
mehr allein fühlt“, wie sie sagt.
Weitere Forderungen sind
mehr Spielraum für Kinder so-
wie „Miteinander statt Gegen-
einander“. Außerdemmüssten
HassundHetzeaufhören.

◾ SPD
Die neue Stadtteilmitte bleibt
für die SPD ein zentrales Zu-
kunftsprojekt. Die Sozialdemo-
kraten wollen sich weiterhin
dafür einsetzen, „dass hier ein
lebendiger, sozial ausgewoge-
ner und barrierefreier Treff-
punkt für alle Generationen
entsteht“, wie es der bisherige
Ortsvorsteher Sascha Gröling
formuliert. Mit dem Radweg
auf der Söhrebahntrasse soll ei-
ne sichere, durchgängige und
attraktive Radverbindung zwi-
schen Forstfeld und den an-
grenzenden Stadtteilen ge-

schaffen werden. Mit dem Aus-
bau des Forstbachwegs soll die
Verkehrssicherheit fürFußgän-
ger, Radfahrende und Anwoh-
ner verbessert werden. An der
Ochshäuser Straße soll eine
Ampeldafürsorgen,dass insbe-
sondere Kinder, ältere Men-
schen und mobilitätseinge-
schränkte Personen die Straße
sicher überquerenkönnen. Ein
weiterer Schwerpunkt ist der
Ausbau der Schule am Linden-
berg: „Eine moderne Mensa
stärkt den Ganztagsbetrieb,
verbessert die Vereinbarkeit
von Familie und Beruf und er-
höht die Attraktivität des
Schulstandorts.“

◾ Grüne
Für die Grünen besteht bei der
Sanierung und Erweiterung
vonSchulenundKitas imForst-
feld noch großer Nachholbe-
darf. Darumwill sich die Partei
„mit ganzer Kraft für die ge-
planten Maßnahmen an der
Schule am Lindenberg einset-
zen“,wieSpitzenkandidatNico
Hoche sagt: Die Erweiterung
der Mensa sei dringend, um

den Bedürfnissen der hohen
Schülerzahlen gerecht zu wer-
den. Weil die Einbahnstraßen-
regelung den Verkehr in der
Wißmannstraße nicht redu-
ziert habe, fordern die Grünen
hier eine Schulstraße. Die Grü-
nen setzen sich für den Erhalt
und den Ausbau von Spielflä-
chen wie dem Tannenwäld-
chen ein. Das Gelände der ehe-
maligen Heinrich-Steul-Schule
soll bis zum Baubeginn der
Neuen Mitte weiter für die Ju-
gendarbeit genutzt werden.
DerLindenberg sollwiederbes-
ser ans ÖPNV-Netz angeschlos-
senwerden. Zudemsetzen sich
die Grünen für die Sanierung
maroderStraßenein.Vorallem
an der Ochshäuser Straße und
am Forstbachweg sollen Rad-
und Fußwege ausgebaut wer-
den.

◾ DieLinke
DieLinkewilldenÖPNVbeiZu-
verlässigkeit und Pünktlich-
keit verbessern, dies gelte ins-
besondere für die Buslinien 37
und 38. Zudem fordert Spitzen-
kandidat Patrick Keßler barrie-

refreie Einstiegsmöglichkeiten
an allen Haltestellen. Die ehe-
malige Heinrich-Steul-Schule
soll sinnvoll genutzt werden,
„am besten mit einer neuen
Schule, an der Kinder mit und
ohne Behinderung gemeinsam
lernen“, wie es heißt. Das
Grundstück soll zunächst als
„großes Ortsteilzentrum“ ge-
nutztwerden (auch für integra-
tive Projekte). Ein wichtiger
Punkt ist für die Linke die Be-
kämpfung von Rassismus. Die
Probleme der Menschen „un-
terhalb der Mittelklasse“ hät-
ten nichts mit der Herkunft
von anderen Einwohnern zu
tun. MATTHIAS LOHR

Die Neue Mitte im Osten
KOMMUNALWAHL Die Kandidaten, Listen und Themen – heute: Forstfeld

Zentrales Projekt für Forstfeld: Auf dem Gelände der ehemaligen Heinrich-Steul-Schule soll die Neue Mitte entstehen. Im
vorigen Jahr schufen Studierende hier einen Begegnungsort. FOTO: MAGDA-MAP.DE/NH

Forstfeld
Einwohner:7298
EinwohnermitMigrationshin-
tergrund:53,2Prozent
Durchschnitssalter:43,5
Differenzder Zu- undFortzüge:
plus60
Haushalte:3574
Personen jeHaushalt:2,04
Alleinerziehende:26Prozent
Sozialversichungspflichtig
Beschäftigte:2658
Arbeitslosenquote:9,4Pro-
zent
Leistungsempfänger:16,4
Prozent
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SalvatoreCucuzza
CDU

Der 34-Jährige hat nach dem
Realschulabschluss eine
Ausbildung zum Industrie-
mechaniker gemacht und
arbeitet als Logistiker bei
Volkswagen.Cucuzza ist ver-
heiratet und hat zwei Kin-
der. Der italienische Zuwan-
derer ist Dackel-Fan und
vomAufsteigergeistgeprägt.
Eines seiner Ziele ist eine
starkeFamilienpolitik.

MarionMichl
AfD

Die 56-Jährige stammt aus
Emden, lebte lange in Bre-
men,istgelernteKöchinund
hat in einer Fischfabrikgear-
beitet. Durch ihren Mann
kam die Mutter zweier mitt-
lerweile erwachsener Kin-
dernachKassel.Hierarbeite-
te sie beim Logistikunter-
nehmen DHL. Mittlerweile
ist sie Frührentnerin. 2023
tratMichl indieAfDein.

SaschaGröling
SPD

Der 52-Jährige wurde nach
Abitur und Studium Polizei-
beamter und ist seit 2009 in
der Kasseler Politik aktiv. So
war er für die SPD Stadtver-
ordneter. ImForstfeldwurde
er 2021 Ortsvorsteher. Der
verheiratete Vater zweier
Kindergeht inseinerFreizeit
gern in denBergenwandern
und genießt die Ruhe in der
Natur.

NicoHoche
Grüne

Der 48-Jährige ist staatlich
geprüfter Techniker in der
Fachrichtung Energietech-
nik und Prozessautomatisie-
rungundarbeitetalsService-
leiter bei der Firma Polyma.
Seit fünf Jahren ist der ver-
heiratete Vater zweier Kin-
der Mitglied im Ortsbeirat.
ErhörtgernMusik, sammelt
Vinyl und CDs und besucht
oftKonzerte.

PatrickKeßler
DieLinke

Der 42-Jährige hat einen
Master in Soziologie, arbei-
tet als Teilhabeassistent für
Schulkinder mit Behinde-
rung und betreibt nebenbei
einen Ein-Personen-Druck-
service. Indie Linke tratKeß-
ler ein, als „als SahraWagen-
knecht endlich raus war“,
wieersagt.Er istgeschieden,
wieder verlobt und hat „kei-
neKinder,nurKatzen“.

DIE SPITZENKANDIDATEN FÜR DEN ORTSBEIRAT

CDU (Liste1)
Salvatore Cucuzza (Logisti-

ker, Jahrgang1991)
AFD (Liste 2)
MarionMichl (Frührentnerin,

Jahrgang 1968), Wilhelm Ana-
gnostu (Rentner, 1958), Frank
Michl (Rentner,1957)
SPD (Liste 3)
Sascha Gröling (Polizeibeam-

ter, Jahrgang1973), SylviaHilde-
brandt (Sozialpädagogin, 1979),
HolgerSchmidt (Rentner,1959),
Sonja Gröling (Medizinische
Fachangestellte, 1979), Jan Grö-
ling (Auszubildender, 2005),
Esther Kalveram (Landtagsab-
geordnete, 1966), JürgenVöckel
(Pensionär,1954)
Grüne (Liste 4)

Nico Hoche (Serviceleiter,
Jahrgang 1977), Lars Fröbe (Mit-
arbeiter Marketingkommuni-
kation,1980)
Die Linke (Liste 6)
Patrick Keßler (Soziologe,

Jahrgang 1983), Leonie Kuhne
(Praktikantin, 2000), Volker
Kuhne (Beschäftigter in Scan-
stelle,1960)

Das sind die Listen für den Ortsbeirat
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KASSEL
Hessisch-WaldeckischerGe-
birgsverein:17.2.,Dienstagsgruppe:
Märchenhaft unterwegs,11km, leicht,
Strecke:Dorothea-Viehmann-Weg,
Weinberg -Niederzwehren - Rengers-
hausen.Start:10UhrGrimmwelt,
Rückfahrt: individuellmit Bus und
Tram,Einkehr:BrauhausKnallhütte,13
Uhr,Kosten:2 Euro und Fahrkarte. Info:
Wdf.WolfgangRödding,Tel.0176/
41293542,wolfgang.roed-
ding@hwgv-kassel.de -18.2.,Mitt-
wochsgruppe1:Über denKlauskopf,14
km,100HM,Strecke:Riede - Riede,
Abfahrt:8.28Uhr Königsplatz/Mauer-
straße,Bus,Rucksackverpflegung,
Einkehr nicht vorgesehen.Kosten:3
Euro und Fahrkarte.Anmeldungbis
16.2.,Wdf.Aloisia Kellermann,Tel.
0561/284630.
SVH-Althandballgemeinschaft:
19.2.,14Uhr,Treffen an„Scharfer
Kurve“ zur Kurzwanderung,ab15Uhr
gemütliches Beisammensein im
SVH-Clubhaus.
VerbandHörgeschädigter:21.2.:
Wandergruppe I,Treffen:Hst.Keils-
bergstraße,Königsplatz ab10.41Uhr
(Tram6Ri.Brückenhof),Keilsbergstr.
an10.57Uhr;Wanderung entlangder
Bahnlinie zumBhf.Wilhelmshöhe.
Einkehrmöglichkeit:CaféHerz-
stück. Anmeldungbis19.2.,B.Nürn-
berger-Hagedorn,Tel.0175/9965231
oder info@schwerhoerigenverein-
kassel.de
Naturfreunde:mittwochs-aktiv
I: 18.2.,9.59Uhr abRathausmit Tram
6 zurHst.Dennh.Straße,KleineWil-
helmshöhe -Wartekuppe - Langes Feld
- Dittersh.Straße,Einkehr:ZumLangen
Feld,E.u. J.Boczkowski,Tel.0561/
61470. -Sonntagswandergrup-
pe: 22.2., Runde vonDennhau-
sen:10.15Uhr Königsplatz Tram5,
10.29UhrDennhäuser Str.,10.45Uhr
Dennhäus.Str.Bus17,10.54Uhr
K.-Schumacher Str./Dennhausen.
Friedhof,DennhäuserHute,Querung
A 7,östlich und südlichDörnhagen,
DörnhagenMitte,QuerungA 7,Pap-
pelweg,Dennhausen,10 km, Fahrkarte
KS+.Anmeldungbei RolfWekeck,Tel.
0561/45226.Gästewillkommen.
SchüsslerSalzeVerein:16.2.,14-16
Uhr,Beratung imRaum2,Bürgerhaus
Harleshausen,Rolf-Lucas-Str.22a.
VfBViktoriaBettenhausen:20.2.,
17.30Uhr,Messinghof,Leipziger Str.
291C,Mitgliederversammlungmit
Neuwahl desVorstandes.
VdK-OrtsverbandKassel-Nords-
hausen:17.2.,15Uhr,Bürgerhaus
zumKaffee-Nachmittag,Gästewill-
kommen.Anmeldungbis16.2.Vorsit-
zenderH.-D.Reichenbacher,Tel.0561/
404009.

LANDKREIS
ChromaSchule fürMusikund
Tanz:9.3.,20Uhr, Jahreshauptver-
sammlung, imChroma-Haus,Adal-
bert-Stifter-Straße 25,Vellmar.
HWGHV-Fuldatal:24.2.,Änderung
der Seniorenwanderung.Rundumden
Leiselsee,Baunatal,6 km.Treffen:9.20
Uhr amRathaus Ihringshausen. In FG
zumParkplatz in Baunatal,gegenüber
denBaunatalerWerkstätten.Treffen
dort ab10Uhr.Endeinkehr:Baunatal,
Griech.Santorini.Wdf.H.Malkomes
undChr.Groß.Anmeldungbis 22.2.,
Tel.0176/53109465,christa.ha-
jo.gross@t-online.de.Gästewillkom-
men.Gastbeitrag 3 Euro.

APOTHEKEN
apothekerkammer.de
Tel.0800/0022833,
Sa.,9Uhr,bis So.,9Uhr:
Apotheke imCity-Point,Königs-
platz 61,Tel.0561/7013730.
EnzianApotheke,Görlitzer Straße
39K,Tel.0561/9532800.
Niestetal:Niestetal-Apotheke,
Kasseler Str.24,Tel.0561/952360.
So.,9Uhr,bisMo.,9Uhr:
Primus-Apotheke,Wilhelmshöher
Allee 91,Tel.0561/2079709.
Rhönplatz-Apotheke,Rhönplatz
2a,Tel.0561/9790491.
Vellmar:Löwen-Apotheke,
Kasseler Str.2,Tel.0561/821571.
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